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Eine neue und interessante Entwicklung ist dieser gepanzerte
«Carrier ABC 302», der für den Einsatz unter atomarer
Bedrohung vorgesehen ist und entsprechenden Schutz bietet.
Er ist mit einem Ladegewicht von zwei Tonnen sehr geländegängig

und kann 12 Mann transportieren. Seine Bewaffnung
besteht aus einem Maschinengewehr vom Kaliber 20 mm. Das
Gesamtgewicht beträgt 13,5 Tonnen.

Die Zusammenarbeit Panzer und Infanterie gehört zum täglichen

Brot der Ausbildung. Hier hat eine Gruppe den Transportpanzer

verlassen, um im Feuerschutz der Panzer vorzugehen.

Die Luftwaffe

In Zusammenarbeit mit Marine und Heer fällt der Luftwaffe
Schwedens — eine der modernsten der Welt — eine wichtige

Aufgabe zu. Wichtig ist zu wissen, daß Schweden auch
über eine hervorragende Flugzeugindustrie verfügt, deren
Fabrikationsräume teilweise schon vor Jahren atomsicher
tief in den Fels gebaut wurden. Die Erzeugnisse der
schwedischen Flugzeugindustrie sind weltbekannt und von höchster

Qualität. Es ist in diesem Zusammenhang einmal mehr
zu bedauern, daß die Schweiz nicht von diesen Erfahrungen,

den gemeinsamen Einrichtungen und Trainingsmöglichkeiten

des neutralen Industriestaates im Norden profitiert.

Wir hätten uns die Mirage-Affäre und vieles mehr
ersparen können.

Das ist das zweisitzige Allwetterjagdflugzeug, der «Lansen»,
auch der «fliegende Bleistift» genannt.Er verfügt über eine
starke Bewaffnung und auch über Jagdlenkwaffen des Typs
Sidewinder.
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Hier zwei Typen des bekannten «Draken» mit seinen
Deltaflügeln, der seinerzeit in der Schweiz dem Mirage gegenübergestellt

wurde, der aber, obwohl ihm für seine guten
Eigenschaften im Gebirgsflug und ab den Flugplätzen in den engen
Alpentälern das Hochgebirgsabzeichen überreicht wurde, nicht
zur Anschaffung kam, obwohl er zu diesem Zeitpunkt fertig
entwickelt in Serienfabrikation stand. Bemerkenswert sind die
beiden unter den Flügeln angebrachten Lenkwaffen vom Typ
«Falcon».

Auf einem Stützpunkt der schwedischen Luftwaffe. Hier eine
Bereitschaft von Düsenjägern des Typs «Draken».

Das ist der «SAAB 37 VIGGEN», der neueste und modernste
Düsenjäger der schwedischen Luftwaffe, der später den «Draken»

ersetzen soll und ein ganzes System bedeutet, mit dem
die Luftwaffenführung weiter modernisiert werden soll, um,
wo es oft um den Bruchteil von Sekunden geht, immer rascher
und wirkungsvoller arbeiten zu können.

Imponierend ist ein Besuch der unterirdischen Hallen der
schwedischen Flugzeugwerke, der SAAB in Linköping, wo der
«Draken» und der «Viggen» entwickelt wurden und in
Serienfabrikation hergestellt werden.

Chocolat Villars
hergestellt aus frischer Schweizer Alpenmilch

Kaffee Villars
täglich frisch geröstet

Talismalt Villars
ein stärkendes Frühstücksgetränk

Chocolat VillarsS.A., Fribourg
Filialen und Verkaufsstellen in der ganzen Schweiz
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